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D ie Reichen und Schö-
nen haben es meistens 

gut. Sie vertreiben sich die 
Zeit unter anderem mit teu-
ren Reisen und hemmungs-
losem Feiern – und dieses 
Mal bin ich mit dabei. Erst 
in Berlin, nächste Woche in 
Kopenhagen. Was genau 
ich dort tue? Ich teste eine 
Mitgliedschaft bei The 
World’s Finest Clubs. 

Die Mitglieder dieses 
Clubs können es sich leis-
ten, 2000 Euro (2950 
Franken) pro Jahr auszu-
geben. Dafür bekommen 
sie eine schwarze Metall-
karte, in die ihre Unter-
schrift graviert ist. Als Aus-
weis dienend, öffnet sie die 
Türen zu mehr als 60 Dis-
cos. Es sollen die «weltweit 
feinsten Clubs» sein. Nie-
mand, der die Karte besitzt, 
muss anstehen oder für sich 
und seine Begleitung Ein-
tritt zahlen. Luxushotels 
bieten Sonderkonditionen; 
das VIP-Gefühl gibts als i-
Tüpfelchen obendrauf.

Adlon – what else?
Sonderkonditionen gabs 
auch für mein Zimmer im 
legendären Hotel Adlon, di-
rekt am Brandenburger Tor. 
Hier weilten schon Be-
rühmtheiten wie Greta Gar-
bo und Albert Einstein. Ich 
reihe mich gerne temporär 

in diese Riege. Nach genü-
gend Theorie soll nun aber 
die Praxis folgen. Komme 
ich als Mitglied von The 
World’s Finest Clubs ohne 
Anstehen und 
Bezahlen in 
die Berliner 
Nightlife Hot-
spots Adagio 
und Felix? 

Vor dem Adagio am 
Potsdamer Platz steht 
bereits eine Schlange. Bis 
zu 1000 Gäste finden im 
Club Platz. Der Mutterbe-
trieb eröffnete 1995 in Zü-
rich und  ist für sein ausge-
fallenes und düsteres 
Schloss-Dekor bekannt. Ich 

laufe schnurstracks an der 
Warteschlange vorbei, zü-
cke die Membercard, werde 
freundlich begrüsst – und 
bin drin. Im gewölbearti-

gen Saal führt 
mich eine 
Hostess zu ei-
nem VIP-
Tisch, als sei 
das bei vol-

lem Haus normal. Für 2950 
Franken pro Jahr muss man 
jedoch auch einiges erwar-
ten können. Und obwohl 
die Stimmung heiter ist, 
bleibe ich nicht lange. Mei-
nen Test will ich im In-Club 
«Felix» fortführen. Komme 
ich auch problemlos in die-

sen Edelschuppen? Ande-
rer Ort, gleiches Spiel: Ich 
weise die Karte vor und 
schwupps befinde ich mich 
im VIP-Bereich, mit Blick 
auf die tanzende Menge 
und die sich farblich verän-
dernden Lichtsäulen.

Party mit Monrose
Zufällig vergnügen sich 
Senna und Bahar von der 
deutschen Girlgroup Mon-
rose direkt am Tisch neben 
mir. Für heute habe ich vom 
Testen genug – ich stecke 
die Metallkarte weg, sage 
den beiden Jungstars Hallo 
und feiere endlich mit. l
Nächste Woche: Party in Kopenhagen.

→ reisetipps

Hinkommen
Berlin, here we come!
Nach Berlin kommt man 
leicht. Alle grossen Air-
lines fliegen die deutsche 
Hauptstadt an. Tickets 
hin und zurück sind ab 
ca. 150 Fr. erhältlich.
www.kayak.com

Schlafen
Erste Adresse am Platz
Das Hotel Adlon kann 
sich sicher nicht jeder 
leisten. Und genau des-
halb ist es umso schöner, 
hier zu residieren. 
Geniessen Sie den Luxus 
und lassen Sie den Conci-
erge für Sie springen.
www.hotel-adlon.de

 
Fürs kleinere Budget
Wer nicht im Adlon, son-
dern im Holiday Inn Ex-
press City Centre über-
nachtet, hat mehr Geld 
zum Verprassen übrig. 
Das Hotel liegt zentral, 
ein Doppelzimmer kostet 
90 Euro pro Nacht.
www.hiexpress.com

Essen
Gourmet-Tempel
In der Feinschmecker-
etage im KaDeWe stehen  
34 000 verschiedene Le-
bensmittel zur Auswahl. 
www.kadewe.de

 

Party
Adagio
Das Fantasie-Reich des 
Mega-Clubs am Potsda-
mer Platz lockt jedes 
Wochenende Promis an. 
www.adagio.de

Felix
Im Felix kann man essen 
und tanzen. Wer abends 
hier diniert, kann später 
ohne lästiges draussen 
Anstehen die Tanzfläche 
stürmen.
www.felixrestaurant.de

Die Karte:  
dein Freund 
und Helfer.
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Traf Bahar (l.) und Senna (r.) 
von Monrose  Reiseredaktorin 
Natascha Eichholz.

Die Mitglied-
schafts-Karte 
Für 2950 Franken 
zu haben.

clubbing → Die Probe aufs Exempel 
in Berlin: Was taugt die Mitgliedschaft 
bei The World’s Finest Clubs?

Wie in einem Schloss 
Das Interieur des Clubs 
Adagio am Potsdamer Platz.

Party à la  carte 
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Exklusives Pflaster Im 
Felix hat es Restaurant und 

Club. Pro Abend kommen 
etwa 1300 Gäste.

Anzeige

mit Tina Weiss→ STREETSTYLE

Berit (22)
Beruf: Medizinstudentin

Wohnort: Zug

Mein Stil: «Von jedem Stil ein 
bisschen.»

Meine grösste Modesünde: 
«Eine Latzhose.»

Meine Stilikone: 
«Cameron Diaz.»

Mein Lieblingsdesigner: 
«Max Azria.»

Mein Shoppingtipp: «The Gloss 
in Zürich.»

Fotografiert auf der Lenzerheide in Graubünden. 
Alle Streetstyles unter www.blickamabend.ch

Was tragen 
Sie heute?
Schal:  
Ein Geschenk

Mantel:  
Von H&M� 129 Fr.

Pullover:  
Von H&M� 59 Fr.

Hose:  
Von H&M� 29 Fr.

Stiefel:  
Von Max� 159 Fr.

Tasche:  
Zu Hause gefunden

Total Fr.

376.–

Party à la  carte 

→ verlosung

VIP-Tisch im 
Indochine

Der Zürcher 
Club Indochi-
ne gehört 
auch zu den 
Finest Clubs. 

Gewinnen Sie 
einen Tisch für 

6 Personen inkl. 
einer Flasche Belvede-
re Wodka. Wenn Sie 
mindestens 18 Jahre alt 
sind, schicken Sie ein 
SMS mit PARTY und 
Ihrer Adresse bis 
24. März an 920.
www.finestclubs.com 

SMS mit 
PARTY 

und Adresse 
an 920 

(1.50 Fr./ 
SMS)


